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26. Jahrgang  -  Amtliche Mitteilung!

Kindergarten in Hofkirchen

Die zu betreuenden Kinder in 
unserer Gemeinde werden im-
mer mehr und der Kindergarten 
in Kaindorf kann den Bedarf an 
Betreuungsplätzen nicht mehr de-
cken. Ein Zubau in Kaindorf wird 
von der Gemeinde aufgrund des 
beengten Raumes und der ver-
kehrsmäßig bereits angespannten 
Situation für nicht sinnvoll erach-
tet. Der Gemeinderat hat nun den 
Beschluss gefasst, einen Kinder-
garten im Anschluss an die Volks-
schule Hofkirchen als Zweigstelle 
zu errichten. Die Bilder zeigen, 
wie das fertige Projekt aussehen 
wird.
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Mit dem Mai und den Lockerungs-
maßnahmen der Regierung können 
wir aufatmen und getrost dem Kin-
derlied zustimmen „Komm lieber Mai 
und mache die Bäume wieder grün 
(und lasse die Welt wieder erblü-
hen)”. Die Corona-Fälle in unserer 
Marktgemeinde Kaindorf waren stän-
dig niedrig und deshalb bedanke ich 
mich auch bei jedem einzelnen, der 
den schwer einzuhaltenden und oft 
nicht immer nachvollziehbaren Maß-
nahmen Folge geleistet hat. Dadurch 
konnten die Erkrankungsfälle in 
Kaindorf sehr niedrig gehalten wer-
den. Jetzt geht es aber darum, neue 
Stärke und Aufbruchsstimmung zu 
leben, wie für den Frühling üblich.
Ich freue mich vor allem, dass unsere 
kürzlich errichteten Kinderspielplät-
ze, Sportstätten und Freizeitanlagen 
wieder bespielt werden dürfen. 
Auf den Bildern sehen sie Projekte, 
die trotz Corona-Krise in der Gemein-
de umgesetzt wurden.
Ein besonderes Anliegen ist es mir, 
mich bei allen Anrainern und Nut-
zern der Schlossbergstraße Rich-
tung Kopfing für ihre Geduld und ihr 
Verständnis für die lang andauernde 
Staubbelastung und oftmaligen Stra-
ßensperren zu bedanken.
Ich hoffe, die neue Straße, die wir so 
gut wie möglich verkehrsberuhigend 
gestaltet und mit einem großzügigen 
Gehsteig ausgestattet haben, er-
füllt ihren Zweck und vermittelt auch 
Freude an etwas Neuem. 

Das Projekt Breitbandausbau läuft 
auf Hochtouren. Die vom Ausbau be-
troffenen Haushalte der Gemeinde 
werden bzw. wurden mit einem Brief 
angeschrieben. Informationen dazu 
können sie auch bei den Feistritzwer-
ken unter Tel. 03112/2653-0 (Email: 
glasfaser@feistritzwerke.at) oder im 
Gemeindeamt bei Frau Margarethe 
Haindl und Herrn David Teubl be-
kommen. 

Auch die Gemeinden sind finanziell 
von der Corona-Krise betroffen. So 
wurden wir vom Bund und Land in-
formiert, dass künftig rund 400.000€ 

weniger in unsere Gemeindekasse 
gespült werden. 

Persönlich freue ich mich, dass es 
gelungen ist, dass die Wasserleitung 
vom Haus Zugschwert über Dreihöf 
bis St. Stefan nach langem Verhan-
deln bald fertig gestellt und dadurch 
die notwendige Wasserversorgung 
endlich sichergestellt ist. Eine inte-
ressante Anmerkung ist, dass es für 
Wasserleitungsbau im Vergleich zum 
Breitbandausbau erheblich weniger 
Förderung gibt, wo wir uns fragen 
sollten: Was ist wichtiger, Wasser 
oder Breitband? Da es in Kaindorf 
immer noch Gebiete gibt, die nicht an 
die öffentliche Trinkwasserleitung an-
geschlossen sind, bemühen wir uns 
beim zuständigen Landesrat Was-
serleitungen wenigstens gleich zu 
fördern wie Breitband. Ich hoffe, dass 
es uns gelingt. 

Aufgrund der erfreulich hohen Ge-
burten und Anzahl unserer “Zwut-
schgerl” haben wir das Projekt Kin-
dergarten Hofkirchen weitgehend 
fertiggeplant und mit dem Land ab-
gestimmt und sind zuversichtlich, 
dieses Projekt so schnell wie möglich 
umsetzen zu können. 

Ich danke auch den Kaindorfer Un-
ternehmen für die regionale Versor-
gung und das Durchhalten in der 
Krise und wünsche neuen Mut zum 
Durchstarten.

Auch wenn die Aufbruchsstimmung 
merklich positiv und groß ist, bitte 
ich trotzdem um Geduld, wenn nicht 
alles ganz so schnell und wunschge-
mäß vonstatten gehen kann.

Allen Unternehmern, Landwirten, 
Arbeitern und Angestellten, sowie 
Schülern, Studenten und Lehrlingen 
und den durch die Krise verursach-
ten Arbeitslosen und unseren oft al-
leinstehenden Pensionisten möchte 
ich für den sogenannten Neustart 
viel Kraft, Mut und alles, alles Gute 
wünschen!

Ihr Bürgermeister Thomas Teubl

Worte des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen & Mitbürger, liebe Jugend!

Der neue Spielplatz in der Sonnensiedlung in Hofkirchen
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Worte des Bürgermeisters

Die Arbeiter der Firma Klöcher-Bau beim Asphaltieren der Schloßbergstraße (vom Reitstall Rath bis zur Einmündung in die Kopfing-Dorf-Straße)

Die Bauhof-Erweiterung steht kurz vor der Fertigstellung. Der Platz für die Baum- und Strauchschnitte wurde neu errichtet.

Der Tennisplatz in Kaindorf wurde saniert und ist wieder bespielbar! Die Sanierung des Planschbeckens im Freibad läuft gerade.

Der Spielplatz bei der Teichstub´n wurde teilweise erneuert und saniert. Neue „Achtung Kinder-Tafeln“ wurden im Gemeindegebiet aufgestellt.
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Mietpreise für Veranstaltungsräume der Gemeinde
Stefaniensaal Hofkirchen

Agape bei Hochzeiten € 50,-
Vorträge, Kurse, Yoga € 10,- 
Festveranstaltung € 120,- 
Festveranstaltung inkl. Klubraum € 240,- 
Hinzu kommen die Reinigung, die Betriebskosten und 
im Winter die Heizkosten!

Mehrzweckhalle Kaindorf

Mietpreis pro Stunde für Einheimische € 54,-  |  Mietpreis pro Stunde für Auswärtige € 84,-
Tagesmiete für Einheimische € 540,-  |  Tagesmiete für Auswärtige € 720,-
Küchenmiete für Einheimische € 200,-  |  Küchenmiete für Auswärtige € 300,-
Hinzu kommen jeweils die Reinigung und die Betriebskosten!

Kulturhaus Kaindorf

Bälle & Veranstaltungen mit Ausschank € 480,-
sonstige Veranstaltungen (Vorträge, Theater) € 240,-
zuzüglich Küchenmiete bei Bedarf € 144,-
Hinzu kommen die Reinigung, die Betriebskosten und 
im Winter die Heizkosten!

Die Steirischen Abwasserentsorger 
bitten alle steirischen Haushalte, nur 
Toilettenpapier in die Toilette zu wer-
fen und alle anderen Tücher und Pa-
piere in den Mülleimer. Nur so kann 
das Abwassersystem weiterhin ohne 
größere Störungen am Laufen gehal-
ten und für eine sichere Entwässe-
rung gesorgt werden. 
In diesen Krisen-Zeiten wird auch im 
Kanalbetrieb mit personeller Notfall-
besetzung gearbeitet, um im Ernstfall 
mit Ersatzteams Personalengpässe 
überbrücken zu können. 
•	 Nur Toilettenpapier löst sich auf 

und kommt zusammen mit dem 
Abwasser gefahrlos durch alle 
Pumpwerke und Hebeanlagen. 
Alle anderen Tücher- und Pa-
pieralternativen wie beispielswei-
se Feuchttücher, Taschentücher 
oder Küchenrolle gehören aus-
nahmslos in den Restmüll. Sie 
sind nässebeständig und bilden 

zum Teil lange Stränge, die so-
genannten Verzopfungen. Da-
durch verheddern sie sich in den 
technischen Anlagen des Kanal-
systems und blockieren es. Dies 
kann zu Rückstauungen bis in 
die privaten Kanalanlagen füh-
ren. Die Reparaturarbeiten und 
Wartungen sind aufwendig und 
kostenintensiv. Diese nicht not-
wendigen Kosten zahlen letztlich 
alle Kanalbenützer mit ihren Be-
nützungsgebühren.

•	 Auch altes Bratfett oder Spei-
seöle dürfen nicht in die Toilette 
oder den Spülbecken-Abfluss 
geschüttet werden. Sie erhärten 
und verbinden sich im Abwasser 
mit Fremdstoffen, wie beispiels-
weise Feuchttüchern. Dadurch 
entstehen Klumpen, die zusätz-
liche Verstopfungen verursachen. 
Sammeln Sie Ihr Altspeiseöl und 
-fett in Einmachgläsern oder son-

stigen Gefäßen und geben Sie 
diese im Altstoffsammelzentrum 
Ihrer Gemeinde ab. Altspeiseöle 
und -fette sind wertvolle Rohstoffe 
und werden für die Herstellung 
von Wasch- und Schmiermitteln 
sowie Biodiesel verwendet! 

•	 Siehe auch unter: 
•	 https://www.abfallwirtschaft.

steiermark.at/cms/bei-
trag/10168752/4373966/

•	 https://www.denkklobal-stmk.at
„Gerade in diesen Krisenzeiten der 
Corona-Pandemie ist von uns allen 
umsichtiges und verantwortungs-
volles Verhalten und Handeln gefor-
dert. Es ist enorm wichtig, zusätz-
liche ‚hausgemachte‘ Probleme zu 
vermeiden“, appelliert Dipl. Ing Ham-
mer, Obmann der Gemeinschaft Stei-
rischer Abwasserentsorger, GSA. 
„Was eigentlich immer gilt, gilt heut-
zutage umso mehr: Die Toilette ist 
kein Mülleimer.“

Das WC ist kein Mistkübel

Rasenmäherordnung der Marktgemeinde Kaindorf
Die Verwendung von motorbetriebenen Rasenmähern und ähnlichen Lärm verursachenden Geräten wie 
Motor- und Kreissägen ist an Wochentagen von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr, an Samstagen ab 17.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen in verbauten Gebieten nicht gestattet.
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Neues Busunternehmen für Schul- und Kindergartenbus
Im Februar dieses Jahres wurde die 
bis dahin in der Marktgemeinde be-
stehende Schülerbuslinie von dem 
Busunternehmen Retter-Linien über-
nommen.
Bürgermeister Thomas Teubl nahm 
dies zusammen mit engagierten 
Eltern als Anlass, um bereits län-
ger hingenommene Probleme beim 
Schülertransport aufzuzeigen und 
veranlasste die Gründung einer Ar-
beitsgruppe. Eingeladene Elternver-
treter aus einzelnen Ortsteilen der 
Gemeinde, die Leitungen der Schu-
len Kaindorf und Hofkirchen sowie 
die Leitungen des Kindergartens 
und der Kinderkrippe, trafen sich, 
um über die aktuelle Situation des 
Schüler- und Kindergartenbusses zu 
sprechen. Mit dabei waren auch, zu 
den Schulsprengeln gehörend, Bür-
germeister Hermann Grassl und El-
ternvertreter der Gemeinde Hartl.
Die Arbeitsgruppe zeigte wichtige 
Punkte und Schwachstellen auf und 
sammelte diese, um dann in weiterer 
Folge mit den neuen Verantwort-
lichen von Retter-Linien an der nö-
tigen Verbesserung des Ablaufs zu 
arbeiten.
Nun konnte dieses Thema wieder 
aktiv weiterverfolgt werden. Bürger-
meister Thomas Teubl und ich, als 
Ansprechperson der Arbeitsgruppe, 
trafen den Geschäftsführer des Un-
ternehmens Retter-Linien, Herrn Her-

bert Allmer, und den Disponenten, 
Herrn Florian Grasser. 
Bei diesem Treffen wurden grob die 
bisherige Situation und die Ziele, wel-
che gemeinsam verfolgt und bearbei-
tet werden müssen, besprochen. 
Alle Beteiligten sehen die dringende 
Notwendigkeit gegeben und sind mo-
tiviert und zuversichtlich eine positive 
Veränderung im Rahmen des recht-
lich Möglichen zu erreichen.
Ende Mai findet für jene Elternvertre-
ter, welche beim Treffen im Februar 
anwesend waren, eine Präsentation 
der bisherigen und geplanten Verän-
derungen durch Herrn Allmer statt. 

Danach wird in schulsprengelspezi-
fischen Kleingruppen an einem rei-
bungslosen Ablauf des Schüler- und 
Kindergartenkindertransportes gear-
beitet und evaluiert, ob eine Zusam-
menarbeit mit dem Busunternehmen 
Retter für alle Beteiligten der richtige 
Weg ist.
Sollten Sie noch Anregungen oder 
Fragen zum Thema haben, können 
Sie sich bei mir unter 0650/5403324 
oder per Mail bettina.koenig@cari-
tas-steiermark.at melden.

Bettina König – SozialeKompetenz 
Kaindorf

Bettina König und Bürgermeister Thomas Teubl mit den verantwortlichen der Firma Retter

Information des Rauchfangkehrers
Mit Bescheid der Steiermärkischen 
Landesregierung wurden die sicher-
heitsrelevanten Tätigkeiten gemäß 
Stmk. Kehrordnung vorübergehend 
bis zum 13.4.2020 aufgrund der Co-
rona-Krise eingeschränkt (nur Not-
fall-Dienste)
 
Ab 14.4.2020 konnten – ebenfalls 
durch Bescheid der Stmk. Landes-
regierung - diese Tätigkeiten wieder 
aufgenommen werden.
Die entfallenen Kehrarbeiten sind ge-
mäß diesem Bescheid vollinhaltlich 

NACHZUHOLEN, d.h. die regelmä-
ßigen Kehrtätigkeiten wurden ledig-
lich AUFGESCHOBEN und sind im 
Jahr 2020 wie gewohnt durchzufüh-
ren.
 
Unsere Mitarbeiter sind angewiesen, 
die Arbeiten nach Maßgabe der gel-
tenden Hygiene- und Sicherheits-
vorschriften durchzuführen und sind 
dementsprechend geschult.
Auch Abgasmessungen, optische 
Überprüfungen, Dichtheitsprüfungen, 
Verbrennungsluftnachweise etc. kön-

nen wieder durchgeführt werden. 
Sollten Sie Sicherheitsbedenken ha-
ben, zögern Sie nicht telefonisch mit 
uns in Kontakt zu treten.
 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Fa. Günther Stalzer
Öffentlich zugelassener Rauchfang-
kehrer
Görzgasse 142, 8225 Pöllau
Email: gstalzer@htb.at
Telefon: 03335 2276
Internet: www.stalzer.info
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Bücherei öffnet am 20. Mai
Die öffentliche Bücherei Kaindorf nimmt ihren Betrieb wieder am Mittwoch, dem 20. Mai auf. Beim Besuch der 
Bücherei ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen und auf Abstand zu achten. Ein Desinfektionsmittel wird zur Verfügung 
gestellt.

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-19 Uhr, Samstag 9-11 Uhr, Sonntag 9:30-11:30 Uhr

Öffnungszeiten unserer Gastronomiebetriebe & Lokale

Ballonhotel Thaller
Hofkirchen 61, Tel.: 03334/2262
Öffnung ab 15.5.2020
Do-So von 11 bis 22 Uhr
Ab Juni wieder täglich von 8 bis 23 Uhr
Küche von 11.30-14.00 und 17.30-21.00 Uhr
Speisenabholung weiterhin möglich!

Bikerstüberl
Kaindorf 286, Tel.: 0664/9177249
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-Sa ab 8 Uhr, So ab 9 Uhr

Buschenschank Baumgartner
Kopfing 44, Tel.: 0664/1618905
Nächste Öffnung von 28.5. bis 5.7.2020
Do-So ab 15 Uhr

Buschenschank Knöbl
Dienersdorf 83, Tel.: 0664/5455978
Nächste Öffnung von 31.7. bis 17.8.2020
Weinverkauf ganzjährig!

Café-Bäckerei Brotbar
Kaindorf 107, Tel.: 03334/2312
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-Sa ab 5 Uhr
So und Feiertage ab 7 Uhr

Café-Bäckerei-Konditorei Gotthardt
Kaindorf 125, Tel.: 03334/2271
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-Sa von 6 bis 23 Uhr
So von 7 bis 23 Uhr 

Café-Restaurant Gschalla
Kaindorf 21, Tel.: 03334/2207
Öffnung ab 15.5.2020
Mi-So von 16 bis 23 Uhr
Küche Mi-Sa von 16-22 Uhr, So von 16-21 Uhr
Speisenabholung weiterhin möglich!

Gasthaus Buchberger
Hofkirchen 94, Tel.: 03334/2675
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-Fr von 18-23 Uhr,
Sa von 13-23 Uhr, So von 9-23 Uhr

Gasthaus Gerti Rechberger
Kaindorf 25, Tel.: 03334/2294
Öffnung ab 15.5.2020
Mo- Sa von 9 bis 21 Uhr
So und Feiertag von 8 bis 14 Uhr
Mi und Do Ruhetag
Speisenabholung weiterhin möglich!

Gasthaus Steirerrast
Kaindorf 19, Tel.: 03334/2284
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-So von 9 bis 15 Uhr
ab Juni Mo-Sa von 7 bis 20 Uhr
So von 7 bis 15 Uhr
Speisenabholung weiterhin möglich!

Rasthaus Steinbauer
Kaindorf 160, Tel.: 03334/2340
Öffnung ab 15.5.2020
Di-So ab 9 Uhr
Speisenabholung weiterhin möglich!

Die Gastronomiebetriebe dürfen ab 
15. Mai bis 23 Uhr öffnen. Maximal 
4 Erwachsene zuzüglich Kindern dür-
fen mit einem Meter Abstand zu an-
deren Gästen an einem Tisch sitzen. 

Servicepersonal muss einen Mund-
Nasen-Schutz tragen, Gäste müssen 
diesen nicht am Tisch tragen. Tische 
sind in der Regel vorab zu reservie-
ren – Gruppenreservierungen für 

mehrere Tische und Schankbetrieb 
sind nicht erlaubt.
Nachstehend möchten wir Ihnen eine 
Übersicht der Öffnungszeiten un-
serer Lokale geben:
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Teichstub´n
Kaindorf 231, Tel.: 0664/9187576
Öffnung ab 15.5.2020
Fr-Sa von 16 bis 23 Uhr (ab Juli Mi-Sa)
Küche von 16 bis 21 Uhr 
So und Feiertag von 11 bis 23 Uhr
Küche von 11 bis 20 Uhr
Speisenabholung möglich!

Waldpension Rechberger
Kaindorf 189, Tel.: 03334/2267
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-So ab 8.30 Uhr
Speisenabholung weiterhin möglich!

Weinstube Ednitsch
Hofkirchen 112, Tel.: 03334/2612
Öffnung ab 15.5.2020
Do-Sa ab 15 Uhr, So ab 11 Uhr
Sonntag 2 Menüs (Abholung möglich!)

Yalla Kebab und Pizza
Kaindorf 403, Tel.: 0664/99216717
Öffnung ab 15.5.2020
Mo-Sa von 10 bis 21 Uhr
So von 14.30 bis 21 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Speisenabholung weiterhin möglich!

Raus aus dem Öl - Ökoregions-Sanierungs-Check
Der Vor-Ort Energiecheck vom 
Land Steiermark sowie eine Di-
rektförderung für Heizungsumstel-
lungen von derzeit bis zu 1.580,- 
Euro wird von der Marktgemeinde 
Kaindorf und dem Verein Ökoregi-
on Kaindorf unterstützt.

Ihr Gebäude ist in die Jahre gekom-
men? Sie heizen noch mit Öl oder 
Gas?
Sie möchten gerne sanieren, wissen 
aber nicht, womit Sie beginnen sol-

len? Sie möchten Ihre Heizung erset-
zen? Sie sind wohnhaft in der Ökore-
gion und Mitglied im Verein?

Bevor Sie Ihre fossile Heizung durch 
eine ökologische ersetzen, wäre es 
auf jeden Fall sinnvoll zuerst das 
gesamte Wohngebäude auf Sanie-
rungsmöglichkeiten zu begutachten. 
Oftmals braucht man nach einer 
Sanierung eine kleinere Heizungs-
einheit, welche wiederum Geld und 
Energie spart. 
Unabhängige Energie-BeraterInnen 
kommen zu Ihnen nach Hause und 
machen eine sorgfältige Bestandser-
hebung und besprechen mit Ihnen 

die optimale Sanierungsvariante für 
Ihr Gebäude.

Im Rahmen einer ausführlichen En-
ergieberatung werden alle Ihre Fra-
gen beantwortet und Sie erhalten ein 
individuelles Gesamtsanierungskon-
zept mit Schritt-für-Schritt Empfeh-
lungen für Ihr Sanierungsvorhaben 
inkl. Kostenschätzungen. Auch die 
passende, optimierte Heizungslö-
sung wird Ihnen berechnet.

So können Sie sicher sein, die rich-
tigen Schritte zu setzen und bekom-
men Praxis-Tipps für die Umsetzung 
Ihres Sanierungsvorhabens.

Pelletsheizung Familie Setznagl-Friesenbich-
ler aus Dienersdorf

Ökoregion-Sanierungs-Check

Energieberatung im Wert von               EUR 500,- 
- Förderung Land Steiermark                EUR 350,-
- Förderung Gemeinde                          EUR 51,-
- Verein Ökoregion für Mitglieder          EUR 50,- 
um nur                                                   EUR 49,- 

Direktförderung „Raus aus dem Öl“

Marktgemeinde Kaindorf 60 % der Landesförderung max.  1.080,- 
Verein Ökoregion Kaindorf         500,-
Gesamt        1.580,-

Anmelden können Sie sich unter office@oekoregion-kaindorf.at oder 
03334 31426
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Die aktuelle Zeit ist für uns alle be-
sonders herausfordernd. Vor allem 
unsere psychische Gesundheit wird 
auf die Probe gestellt. Unser Leben 
stellt sich auf den Kopf. Nichts ist 
mehr selbstverständlich. Diese Bela-
stungen können so massiv werden, 
dass Menschen nicht mehr weiter-
wissen. Nicht mehr wissen, wie sie 
weiterleben sollen. Daran denken, 
sich das Leben zu nehmen. Wir kön-
nen alle etwas tun, denn das Leben 
ist es wert!
Nutzen Sie selbst die angeführten 
Hilfsangebote! Helfen Sie anderen, 
indem Sie…
…zuhören
…nachfragen
…auf Hilfsangebote verweisen
Bei akuten Krisen wenden Sie sich 
an die Rettung 144 oder die Polizei 
133!

Liebe Frauen, liebe Männer, liebe Kinder und liebe Jugendliche!
Impulse für Sie

•	 ICH SCHAFFE DAS!
•	 Die Krise wird vorbei gehen.
•	 Ich erinnere mich daran, was mir 

in früheren Krisen geholfen hat. 
•	 Ich kann meine Zukunft jetzt pla-

nen.

•	 ES GIBT LÖSUNGEN! 
•	 Ich gestalte meinen Alltag so, 

dass ich die Situation gut aushal-
ten kann. 

•	 Ich finde Wege um mit geliebten 
Menschen in Kontakt zu bleiben. 

•	 Ich lasse meiner Kreativität frei-
en Lauf!

•	 ICH KANN ETWAS TUN! 
•	 Vieles kann ich ändern – 

manches nicht. Ich habe Einfluss 
auf mein Leben! 

•	 Meine Gefühle dazu (Wut, Angst, 
Trauer,…) sind in Ordnung. 

•	 ES GIBT HILFE! 
•	 Ich nehme Kontakt zu Menschen 

auf, die mir gut tun.
•	 Bei Bedarf nutze ich telefonische 

Hilfsangebote.

Telefonische Begleitung für Menschen…
…mit Fragen, Anliegen, Sorgen und Ängsten
…die sich alleine fühlen
…die um verstorbene Personen trauern 
…die einer Gruppe gefährdeter Personen
    angehören
…die sich in Quarantäne befinden
…die das Gefühl haben, es ist alles zu viel, und
    die ein Gegenüber zum Ordnen der Gedanken benötigen

Psychosoziale Beratungsstelle Hartberg für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche
Im Krisenfall sowie bei Fragen zu unseren Angeboten stehen Ihnen unsere Mit-
arbeiterInnen in gewohnter Weise zu den Journaldienstzeiten zur Verfügung. 

Unsere Journaldienstzeiten sind: 
Montag: 9-12 Uhr und 13-15 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr und 17-19 Uhr 
Mittwoch: 9-12 Uhr und 13-15 Uhr 
Donnerstag: 9-12 Uhr & 13-15 Uhr 
Freitag: 9-12 Uhr 

Telefon: 03332 /66266, Mail: psz.hartberg@gfsg.at

Telefonseelsorge 
Unter der Notrufnummer 142 er-
reichen Sie die Telefonseelsorge 
24 Stunden am Tag.
Online Beratung unter https://
www.telefonseelsorge.at/ möglich

Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus Kaindorf 
am 6. Juni 2020 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
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Neuer Termin für das Konzert 
„Tierisch gut“

Aufgehoben ist nicht aufgescho-
ben: Da das Konzert „Tierisch gut!“ 
der Marktmusikkapelle Kaindorf 
im April leider abgesagt werden 
musste, gibt es nun einen Ersatz-
termin. Wir freuen uns darauf, 
euch am 9. und 10. Oktober in der 
Kulturhalle Kaindorf zu begrüßen!
Bereits gekaufte Karten sind na-
türlich auch für das Konzert im Ok-
tober gültig!

Musikalische Grüße von daheim
Auch wenn derzeit keine Proben, Frühschoppen oder sonstige Aktivitäten 
möglich sind, schickt die Marktmusikkapelle Kaindorf musikalische Grüße von 
daheim – denn geübt wird natürlich trotz dieser schwierigen Zeit!

Lieber Wald- und Naturfreund
In der Frühlingszeit, in der sich Men-
schen mit ihren vierbeinigen Freun-
den gerne in der freien Natur bewe-
gen, sind auch wir Wildtiere unter-
wegs mit unserem Nachwuchs. Man-
che Tierbabys haben schon das Licht 
der Welt erblickt, andere sind noch in 
den Bäuchen der hochschwangeren 
Mütter. 

Wenn wir aus dem Wald flüchten 
müssen, weil sich unbedachte Na-
turliebhaber abseits von Spazierwe-
gen bewegen oder Hunde nicht an 
der Leine führen, kommt es häufig 
zu tödlichen Unfällen im Straßenver-
kehr. 

Wenn Ihr uns gut versteckte Bam-
bis auf Wiesen oder im Wald findet, 
bitte streichelt uns nicht! Wir warten 
auf unsere Mütter, die gleich in der 
Nähe sind und auf uns aufpassen. 
Wenn wir nach Menschen riechen, 
kommen sie aber nicht zu uns zurück 

und wir müssen qualvoll verhungern! 
Bitte, lieber Mensch, nimm Rücksicht 
auf uns! Der Wald und die Wiesen 
sind unser Lebensraum! Wir sind zu 
schwach, um uns selbst zu schützen! 

Leider sind in den letzten Wochen 
schon zu viele von uns verunglückt! 
Danke für Dein Verständnis!

Jagdverein Kaindorf
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Fußpflege & Kosmetik Anné übersiedelt!
Ab 25. Mai 2020 finden Sie die Fußpflege & Kosmetik 
Anné im Geschäftshaus Kaindorf 157 (ehemaliges Ge-
meindeamt gegenüber der Kirche). Auch das neue Ge-
schäftslokal ist barrierefrei erreichbar. Anné Pöltl freut 
sich, Sie in ihren neuen Räumen begrüßen zu dürfen. 
Vereinbaren Sie gleich Ihren nächsten Termin unter der 
Nummer 0664/3916303!

„wir für euch.“
Weingut Wolfgang Lang aus St. 
Johann bei Herberstein spendet 
an Pflegekompetenzzentrum in 
Kaindorf 

Gerade in diesen Zeiten ist es wichtig 
den Zusammenhalt und die Hilfsbe-
reitschaft in unserer Gesellschaft zu 
stärken. Mit der Aktion „wir für euch.“ 
will das Weingut Wolfgang Lang auch 
einen Teil dazu beitragen. 
Von nun an wird der Weißburgunder, 
Jahrgang 2019 mit einem zusätz-
lichen Aufkleber versehen und auch 
weiterhin zum selben Preis verkauft. 
Es gibt aber einen kleinen, dafür 
umso wichtigeren Unterschied. Für 
jede verkaufte Flasche Weißburgun-
der spendet das Weingut Wolfgang 
Lang 1 Euro an das Pflegekompe-
tenzzentrum des Samariterbundes in 
Kaindorf. 
Das „WIR“ steht für die Käufer in den 
regionalen Verkaufsstellen wie auch 
für die Produzenten am Weingut 
Wolfgang Lang. „EUCH“ bezeichnet 
die Bewohner im Pflegekompetenz-

zentrum Kaindorf, die natürlich wie 
viele andere auch mit den Folgen 
der sozialen Einschränkungen zu 
kämpfen haben. Mit dem gesammel-
ten Geld sollen Beschäftigungs- und 
Kommunikationsmöglichkeiten für 
die Bewohner geschaffen werden, 
um weiterhin mit ihren Familien in 
Kontakt stehen zu können. „In Zeiten 
wie diesen muss man einfach einmal 
ganz anders und neu denken“, sagt 
Maximilian Lang, Sohn und Ideenge-
ber dieser Aktion. Im PKZ Kaindorf 
zeigt man sich begeistert von dieser 
Idee. „Wir waren sehr überrascht da-
rüber, für diese tolle Aktion ausge-

wählt worden zu sein. Es freut uns 
natürlich sehr“, sagt Alexandra Zach. 
Die Verkaufsstellen werden im Laufe 
der nächsten Tage auf der Facebook-
Seite des Weinguts publiziert. Natür-
lich hofft die Familie Lang auf große 
Teilnahme in den regionalen Läden. 
Im Internet können die Flaschen 
ebenso wie alle anderen Produkte im 
neuen Webshop (www.langwein.at) 
bestellt werden – ab zwölf Flaschen 
sogar versandkostenfrei. Bei dieser 
Anzahl ist die Familie Lang auch ger-
ne dazu bereit, in der näheren Um-
gebung Hauszustellungen durchzu-
führen. 
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Sportsaison im 
Green Shop! 
Fahrräder, Outdoorspiele 
und Bademode 

Die Sommersaison im „Green 
Shop“ hat bereits gestartet. Fahr-
räder, Outdoorspiele und Som-
merbekleidung warten auf neue 
Besitzer. Eltern können hier Top 
Second-Hand-Artikel für Kinder 
von 0 bis 14 Jahre günstig kau-
fen. Das erstklassige Angebot 
besteht vorwiegend aus Marken 
Baby- und Kinderbekleidung, 
Sportartikel und Spielwaren.
 
Der Green Shop bietet allen 
Menschen in der Region die 
Möglichkeit, beim Kauf von gut 
erhaltenen Baby- und Kinderar-
tikeln Geld zu sparen und einen 
wertvollen Beitrag für den Um-
welt- und Ressourcenschutz zu 
leisten. Es besteht die Möglich-
keit neuwertige Artikel oder Mar-
kenkleidung dem Verein zu spen-
den oder auf Kommission zum 
Kauf anzubieten.

Green Shop
8224 Kaindorf 286

Öffnungszeiten:
DO 15-18 Uhr
FR 15-18 Uhr
SA 9-12 Uhr
Telefon: 0664 9154580

Redaktionsschluss für den nächsten Einblick ist am 25. Mai 2020!
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Feuerwehrdienst in Coronazeiten
Die Covid-Maßnahmen stellen auch 
den Feuerwehr-Dienst vor neue 
Herausforderungen: Vor, während 
und nach Einsätzen müssen Desin-
fektionsmaßnahmen durchgeführt, 
Nasen-Mundschutz und Einweg-
handschuhe getragen werden, 2 
Einsatzgruppen wurden gebildet, 

Kameraden, die der Risiko-Gruppe 
angehören, rücken vorerst nicht aus.

Alle Veranstaltungen, Florianisamm-
lung, Gesamt-Übungen, Leistungs-
prüfungen werden verschoben. 
Lediglich Instandsetzung, Wartung 
und Pflege sowie Verwaltung wer-

den nach wie vor durchgeführt, um 
die Einsatzbereitschaft in diesen be-
wegten Zeiten zu gewährleisten.
Ein herzliches Danke an die Jako-
bus-Apotheke in Kaindorf, die bereits 
Anfang März die 1. Charge Desinfek-
tionsmittel kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat.

Totengedenken - Floriani
Am 03. Mai 2020 fand ein außergewöhnlicher Floriani-
sonntag statt. Am Tag zu Ehren des Schutzpatrones der 
Feuerwehren, traf sich heuer nur das Kommando der 
Feuerwehren aus Kaindorf und Obertiefenbach. Mit einer 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal in Kaindorf wurde 
aller verstorbenen Kameraden der Feuerwehren gedacht. 
Pfarrer Josef Mangalan erteilte den Segen und bat um 
den Schutz des Hl. Florian für ALLE Kameraden. Beim 
Rüsthaus wurden zum Gedenken die Trauer- und Steier-
markfahne gehisst. HBI Kellner und OBI Rodler beim Totengedenken mit Pater Josef

75. Geburtstag: E-LM Walter Huber 70. Geburtstag: LM Karl Müllner 70. Geburtstag: E-OBR Franz Hauptmann

Alle Schutzengel hatte die PKW-Lenkerin, die 
von der Pfarrerwaldstraße abkam und in den 
Tiefenbach geschleudert wurde.

Eine Schwerverletzte gab es nach der Kollisi-
on eines Motorrades mit zwei PKW auf der B 
54 in Hinterbüchl. 

In Wagenbach löschte unser Atemschutztrupp 
den Brand eines Bienenhauses und verhinde-
ret so die Ausbreitung des Feuers.
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Kinderkrippe Kaindorf

Mitten im Jahreskreislauf sind auch 
wir in der Kinderkrippe Kaindorf, 
wie vermutlich alle hier in Kaindorf, 
mit dem Virus Covid-19 plötzlich 
konfrontiert worden. Innerhalb von 
wenigen Tagen wurden Eltern auf-
gefordert, ihre Kinder, wenn irgend-
wie möglich zu Hause zu betreuen. 
Das pädagogische Personal hatte 
die Aufgabe, für Kinder, deren Eltern 
systemrelevante Berufe ausüben, ein 
Betreuungsangebot aufrechtzuerhal-
ten. So war unsere Einrichtung jeden 
Tag geöffnet und für einige wenige 
Kinder da. An dieser Stelle möchte 
ich mich als Leitung der Krippe für 
die spontane und flexible Gestaltung 
der Betreuung bei allen Eltern und 
bei meinen Mitarbeiterinnen auf das 
Herzlichste bedanken. 
Nun scheint es, dass die strengen 
Maßnahmen sich langsam lockern 
und wir uns in der Kinderkrippe 

Kaindorf auf den Weg zu einem „nor-
malen Alltag“ machen. Oberstes pä-
dagogisches Ziel ist für uns, auf die 
unterschiedlichsten Bedürfnisse von 
Kindern und auch Eltern so gut wie 
möglich einzugehen. Es waren sehr 
herausfordernde Zeiten, doch nun 
dürfen wir wieder unter Einhaltung 
wichtiger Hygienemaßnahmen, Kin-
der in ihrer Entwicklung begleiten. 
Wir wollen den Kindern bei uns Halt, 
Sicherheit und Orientierung geben, 
und die Chance wahrnehmen gestär-
kt aus der Krise herauszugehen. 
Besonders freuen wir uns, mit den 
Kindern, die bereits bei uns ange-
kommen sind, eine kleine Aufmerk-
samkeit für den Muttertag herzustel-
len. Jede Familie von Krippenkindern 
bekommt eine von den Kindern 
selbstgemachte Seife, welche auch 
als Dankeschön für die gute Zusam-
menarbeit gesehen werden kann.

Kinderkrippe Kaindorf ACHTUNG: EINSCHREIBUNG 
KINDERKRIPPE KAINDORF

Der Termin für die Einschreibung 
der Kinderkrippe für das Schuljahr 
2020/2021 hat sich verschoben. 
Eltern können nun am Dienstag, 
den 26. Mai 2020 in der Zeit von 
14.00 bis 17.00 ihr Kind für die 
Kinderkrippe einschreiben.
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Ein Regenbogen geht um die Welt!
Gestartet wurde dieses Projekt in 
Spanien. In dieser „Coronazeit“ ma-
len Kinder einen Regenbogen auf 
das Fenster, als Zeichen der Hoff-
nung und Freude, dass nach Regen 
wieder Sonnenschein  kommt und 
ALLES wieder gut wird.
Auch unsere Kindergartenkinder sind 
tüchtig und machen bei dieser guten 
Idee mit. Es soll den Kindern zeigen, 
dass auch ihre Freunde zuhause 
bleiben und es soll ihnen Mut ma-
chen durchzuhalten. 
Beim Anblick eines Regenbogens 
wird einem automatisch ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert.

Neue Schaukel und neue Rutsche
Wenn die Kinder hoffentlich bald wie-
der alle in den Kindergarten dürfen, 
wartet eine kleine Überraschung auf 
sie.
In unserem Garten wurden ein neues 
Schaukelelement und eine neue Rut-
sche montiert. Ein herzliches DANKE 
an die Gemeinde Kaindorf!

Brüchen im Alltag auf der Spur
Im Rahmen des „Homeschoolings“ beschäftigten sich 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Stufe der VS Hof-
kirchen in Mathematik mit dem Thema „Brüche“. Nach 
der Einführung durch eine gemeinsame Videokonferenz 
machten sich die Kinder auch im Alltag auf die Suche 
nach Brüchen. Dabei wurden sie natürlich schnell fündig 
und hielten ihre Ergebnisse in Form von Fotos fest. Diese 
wurden auf einer gemeinsamen digitalen Klassenpinn-
wand gesammelt. Ein großes Lob an alle Schülerinnen 
und Schüler, die trotz der momentanen Herausforderung 
viel Motivation und Fleiß zeigten!

Sogar bei der Jause und beim Mittagessen wurde an Mathematik gedacht.
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Volksschule Hofkirchen und Kaindorf

Künstler im Homeschooling

Einblicke in den Schulalltag

Im Lernpaket für das „Homeschoo-
ling“ fanden die Kinder der 3. und 4. 
Stufe der VS Hofkirchen auch alle 
Materialien für ein Frühlingsbild. Be-
vor sie sich ans Werk machten, lasen 
die Schülerinnen und Schüler auf der 
digitalen Klassenpinnwand die wich-
tigsten Informationen zum berühmten 
Künstler Wassily Kandinsky. Mithilfe 
eines Videos ihrer Klassenlehrerin 

gestalteten die Kinder anschließend 
ihr eigenes Frühlingsbild. Die Mitte 
der Blumen bilden Kandinskys be-
kannte konzentrische Kreise. Nun 
schmücken die Bilder die Gänge des 
Schulhauses und können endlich von 
allen Kindern der Schule betrachtet 
werden.

Mitte März hat sich der Schulalltag 
und das Lernen in der Volksschule 
Kaindorf von einem auf den anderen 
Tag komplett verändert. Seit rund 
neun Wochen lernen die Kinder nun 
im „Homeschooling“. Für alle - Kin-
der, Eltern und Lehrerinnen – war 
und ist es eine sehr plötzliche Um-
stellung und Herausforderung. Mitt-
lerweile gehören E-Mails, E-learning 
Plattformen und Klassenpinnwände 
im Internet, selbstgedrehte Erklärvi-
deos oder manchmal auch Videokon-
ferenzen zum Schulalltag. 
Viele Kinder haben neben dem Ler-
nen zuhause auch fleißig für den 
Frühling und für das Osterfest ge-

bastelt, mit dem allerletzten Schnee 
einen Schneemann gebaut, gemein-
sam mit Eltern und Geschwistern ge-
backen, gemalt und geturnt oder so-
gar Müll im Wald gesammelt. Fotos 
davon finden Sie auf unserer Home-
page: www.volksschule-kaindorf.at 
Mitte Mai dürfen nun alle Kinder 
und Lehrerinnen wieder zurück in 
die Klassenräume, wenn auch in 
veränderter Form und mit strengen 
Hygiene- und Schutzmaßnahmen. 
Auch wenn Kinder, Eltern und Lehre-
rinnen froh über diesen ersten Schritt 
sind, so haben doch alle Sehnsucht 
danach, wenn Schule wieder in ge-
wohnter Weise stattfinden kann.

Die 3. Klasse gestaltete
im Homeschooling Frühlingsbilder.



Veranstaltungskalender bis Ende Juni

Geburtstage, Geburten, Veranstaltungen

25.05.-13.06.2020 Rosenwochen bei der Baumschule Loidl
26.05.2020 Kinderkrippeneinschreibung Kaindorf von 14 bis 17 Uhr
29.05.2020 Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in der Neuen Mittelschule Kaindorf, 19-19.30 Uhr
06.06.2020 Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus Kaindorf von 9 bis 11 Uhr

Anna Prem (90) 
Kopfing 26

Maria Taucher (85)
Hofkirchen 37

GR Peter Orthofer (85) 
Kaindorf 382

Josef Pichler (85) 
Kopfing 45
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Nele Kogler (Februar 2020)
Eltern: Sonja & Hannes Kogler, Kopfing 126
Mit im Bild sind die Geschwister Henrik und Oskar.

Johanna Zöttel (80), Dienersdorf 142


